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Das neue Staffellöschfahrzeug der Feuerwehr Bärenwalde ist endlich da! 
Am Mittwoch, dem 6. April 2011, war endlich der lang ersehnte Augenblick gekommen. Die Feuerwehr Bärenwalde konnte ihr neues Staffellöschfahr-
zeug von der Fa. Ziegler übernehmen. Seit diesem Tag sind die Kameraden der Feuerwehr fast täglich dabei, den Umgang mit dem neuen Fahrzeug 
zu trainieren. Das Ziel ist es, das Fahrzeug ab Anfang Mai in den Einsatzdienst zu stellen.  
Um diesem, für die Feuerwehr Bärenwalde großen Ereignis einen würdigen Rahmen zu geben, werden wir am  

Freitag, dem 20. Mai 2011, eine Einweihungsfeier 
durchführen. Ab 19.00 Uhr soll im Feuerwehrgerätehaus mit Feuerwehren 
aus der Umgebung und vielen Gästen gefeiert werden.  
Natürlich sind auch alle Bürger unseres Ortes herzlich eingeladen, 
einen Blick auf das Auto zu werfen und die Details erklärt zu bekommen.  
Am Samstag, dem 21. Mai, wird es ab 9.00 Uhr noch einen Wettkampf 
der Jugendfeuerwehren geben. 
 

Danke für die Unterstützung! 
Bedanken möchten wir uns bei dieser Gelegenheit bei allen, die uns durch ihre Unterstützung bei 
der Anschaffung des neuen Staffellöschfahrzeuges geholfen haben. Natürlich besteht auch wei-
terhin die Gelegenheit, mit einer Spende bei der Finanzierung zu helfen.  
Hier finden Sie noch einmal unsere Bankverbindung (Feuerwehrverein Bärenwalde e.V.): 

Sparkasse Zwickau    BLZ 870 550 00 
Konto-Nr. 2223 000 242 Stichwort: „Finanzierung Feuerwehrfahrzeug“ 

 

Walpurgisfeuer am Gerätehaus 

Wer nicht solange warten möchte, ist auch ganz herzlich zu unserem Walpurgisfeuer eingeladen. Wie schon in den vergangenen Jahren, wird das 
Feuer auch dieses Jahr wieder am 30. April am Feuerwehrgerätehaus Bärenwalde entzündet. Ab ca. 19.00 Uhr wird dort für reichlich Essen und 
Trinken gesorgt sein. Es besteht natürlich auch schon dabei die Gelegenheit, einen Blick auf das neue Staffellöschfahrzeug zu werfen. 

Ortswehrleitung FFw Bärenwalde, Vorstand Feuerwehrverein Bärenwalde 
 

Der Feuerwehrverein „Feuerwehr Obercrinitz 1882“ e.V. lädt ein! 
Der Winter ist noch nicht richtig vorbei, aber das Walpurgisfeuer steht wieder vor der Tür.  
Wir laden Sie deshalb alle wieder ein, unser Festzelt am Standort im Gewerbepark neben dem Gerätehaus am 
30.04.2011 zu besuchen. Für ausreichend Getränke und Speisen ist auch in diesem Jahr wieder gesorgt! 

Bei der Anlieferung von Brennmaterial ist folgendes zu beachten: 
Aufgrund der kleinen Fläche ist eine Anfuhr nur mit Pkw möglich. Die Ablagerungsstelle ist eingezäunt – aus diesem Grund 
kann die Anlieferung von Brennmaterial noch bis Freitag, den 29.04.2011, täglich von 17 bis 20 Uhr erfolgen:  

Bitte beachten – das Abladen von Wurzelstöcken ist grundsätzlich untersagt!!!!            Gruner, Vereinsvorsitzender 
 

Streckensperrung zur AvD Sachsen Rallye 2011 vom 12. bis 14. Mai 2011 
 

Am Freitag, dem 13.05.2011, sind folgende Straßen von 15.58 bis 21.44 Uhr gesperrt: 

• Hirschfeld:  die Hauptstraße 24 bis 42 und die Stangengrüner Straße 
• Stangengrün:  die Hirschfelder Straße ab Hausnr. 2 und Am Berg, 
• Wolfersgrün:  die Stangengrüner Straße., die Lengenfelder Straße, die Dorfstraße und die Niedercrinitzer Straße 
• Niedercrinitz:  die Talstraße und die Thälmannstraße ab Hausnr. 42 in Richtung Rottmannsdorf.  

 

Am Samstag, dem 14.05.2011, sind folgende Straßen von 9.27 Uhr bis 12.27 Uhr und 13.28 bis 16.28 Uhr Uhr gesperrt: 

• Stangengrün:  Die Irfersgrüner Straße Nr. 1 – 10, der Riedelsberg, Hirschfelder Straße Nr. 44 – 57, Wildenauer Straße 1 – 26 und ab Ein-
mündung Eisenberg bis Wildenau. Obercrinitzer Straße, Am Eisenberg, Am Herrenteich 

• Lauterhofen:  die Lauterholzer Straße, die Verbindung Lauterholzer – Stangengrüner Straße 
• Obercrinitz: die Crinitztalstraße ab Nr. 141, die Stangengrüner Straße, der Gewerbepark und die Milchstraße 
• Wildenau: die Stangengrüner Straße, die Rothenkirchener Straße und die Herlagrüner Straße 

 

Am Samstag, dem 14.05.2011, sind folgende Straßen von 10.25 bis 13.19 Uhr und von 14.26 bis 17.20 Uhr gesperrt: 

• Kirchberg:  die Südstraße, die Alte Hartmannsdorfer Straße ab Nr. 14, die Plattenstraße bis Leutersbach 
• Leutersbach:  die Hauptstraße ab Nr. 75 • Hartmannsdorf:  die Leutersbacher Straße, die Giegengrüner Straße 
• Giegengrün: die Hauptstraße, der Promilleweg • Lauterhofen:  die Kirchberger Straße, die Crinitztalstraße 1 bis 26 
• Bärenwalde: die Giegengrüner Straße 

Sollten Sie Fragen haben, steht Ihnen Herr Frank Tautenhahn unter Tel.: 03 76 02 / 18 655 oder 01 74 / 24 29 993 gern zur Verfügung. 
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Amtlicher Teil 
 

Bekanntmachungen 
 

Sitzungen des Gemeinderates  
12.05.2011 
 

19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschusssitzung 
(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 

26.05.2011 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung  
(Gasthof Dörfels Neue Welt, OT Obercr.) 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen.  
 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil Bären-
walde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im Service-
büro in der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirch-
berg bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-0.  Pachan, Bürgermeister 
 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr im Haus 

der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Haus der 

Gemeinde im OT Bärenwalde und von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte im OT Obercrinitz 

 

Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 17.05.2011, in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher Str. 51 
im OT Bärenwalde statt. 
 

Rentenantrag rechtzeitig stellen 
Die nächsten Sprechstunden des Versichertenberaters der Deut-
schen Rentenversicherung finden am  

Mittwoch, 10.05., 24.05., 14.06. und 28.06.2011 
in der Schiedsstelle im Rathaus Kirchberg statt.  
Termine können unter Tel.  03 761 / 7622 3170 oder 0151 /          
41 803 769 vereinbart werden. Karl-Heinz Madlung 
 

Schäferhund-Mischling gefunden  
Folgendes Tier wurde vermut-
lich am 03.04.2011 gefunden: 
Dt.-Schäferhund-Mischling    
Rüde, nicht-kastriert 
Fell: Stockhaar, schwarz; längli-
cher, weißer Brustfleck 
Fundort: Lauterhofen / Crinitz-
berg, Kirchberger Str. 11 
Wer dieses Tier vermisst  
oder Angaben über den  
Eigentümer machen kann, 
melde sich bitte im Tierheim 
Vielau Tel.: 0375/473300 oder in 
der Stadtverwaltung Kirchberg,  
Tel.: 037602/83152. 

J. Leichsenring, Ordnungsamt 

 

 
 

Erinnerung der Steuerfälligkeit  
Grund- und Gewerbesteuer 

Die Stadtverwaltung Kirchberg, Finanzverwaltung Steuern, handelnd für 
die Gemeinde Crinitzberg, weist darauf hin, dass am  

15.05.2011 das II. Quartal der Grund- und Gewerbesteuer 2011 
fällig ist.  
Wir möchten Sie bitten, die Zahlungen fristgemäß zu leisten, da sonst die 
Stadtverwaltung Kirchberg verpflichtet ist, Mahn- und Säumnisgebühren 
zu verlangen. Wir unterstützen Sie gerne bei der Termineinhaltung, wenn 
Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilen. Die Teilnahme am Einzugs-
verfahren bedeutet für Sie: 

• kein Ausfüllen von Überweisungsbelegen 
• kein Überwachen von Zahlungsterminen 
• kein lästiger Mahnbrief 
• keine Mahngebühren und Säumniszuschläge  
• kein Risiko (Sie können jederzeit die uns erteilte Ermächtigung 

widerrufen oder ändern).  
Außerdem können Sie noch zwischen zwei Zahlungsmodalitäten wählen: 

• Jahreszahler - jährlich zum 1. Juli Fälligkeit des gesamten 
Grundsteuerbetrages (schriftlicher Antrag muss bis spätestens 
bis 30.11. für das Folgejahr einmalig vorliegen) 

• Quartalszahler - 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. No-
vember eines jeden Jahres   

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Abbuchung. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Kirchberg / 
Steuern Frau Weigel (Tel.: 037602/83-136).           gez. Hänel, Kämmerer 
 

Walpurgisfeuer 2011 
In der Gemeinde Crinitzberg wurden für 2011 folgende Walpurgisfeuer 
genehmigt: 
Ortsteil Bärenwalde wird nur als kleineres Lagerfeuer am Gerätehaus 
durchgeführt.  
Für die Ortsteile Lauterhofen und Obercrinitz wurden die Genehmi-
gungen für die bewährten Standorte ausgestellt.  
Ablagerungen durch die Bürger dürfen frühestens ab 23.04.2011 vorge-
nommen werden.  
Die Ablagerungen sind mit dem jeweiligen Verantwortlichen abzustim-
men, deren Anweisungen strikt einzuhalten sind. 
Es dürfen nur unbehandelte Hölzer, Reisig und Baumverschnitt ab-
gelagert werden! 
Standorte und Verantwortliche: 
• OT Lauterhofen, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Lau-

terhofen, Verantwortlich: Vorsitzender Andre Müller oder Wehrleiter 
Bernd Baumann 

• OT Obercrinitz, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Ober-
crinitz, Verantwortlich: Vorsitzender Wilfried Gruner oder Wehrleiter 
Rolf Junghänel 

• OT Bärenwalde, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Bä-
renwalde e.V., Verantwortl.: Vorsitzender Thomas Raschke  

Bürger, die vor dem genannten Termin bzw. außerhalb der Annahmezei-
ten Ablagerungen vornehmen, müssen mit einem Ordnungsstrafverfahren 
rechnen.                                                      Pachan, Bürgermeister 
 
Leerung gelbe Tonne:   06. und 20.05.2011 
 

Leerung Restmüll- u. Blaue Tonne:  09. und 23.05.2011 
 

Ausschreibung 
Die Gemeinde Crinitzberg beabsichtigt, das           

Flurstück 105/9 der Gemarkung Bärenwalde 
zum nächstmöglichen Termin zu veräußern.  
Das Flurstück ist zwischen der Bergstraße und der Lichtenauer Straße im OT Bärenwalde gelegen, es besitzt eine Größe von 1.430 m² und ist un-
bebaut. Bis zum Jahr 2007 wurde dieses Flurstück als Spielplatz genutzt. Angrenzend an dieses Flurstück befinden sich Eigenheime. 
 Planungsrechtliche Einordnung: Innenbereich (§ 34 BauGB)  Kosten lt. Verkehrswertgutachten: 32.000,00 € 
 Beschränkungen: Geh- und Fahrt- sowie Leitungsrechte für benachbarte Flurstücke 
Besichtigungstermine sind möglich und können mit dem Bürgermeister unter Tel. 037462/3292 oder mit Frau Werner unter Tel. 037602/83-116 ver-
einbart werden. Bei Interesse am Erwerb des o. g. Flurstückes richten Sie bitte Ihr schriftliches Angebot an folgende Adresse: 

Gemeinde Crinitzberg, Herrn Bürgermeister Pachan, Auerbacher Str. 51 in 08147 Crinitzberg 
Alle im Zusammenhang mit dem Verkauf des Flurstückes stehenden Kosten, insbesondere die Kosten des Wertgutachtens, sind vom Erwerber zu 
tragen. Für den Inhalt oder Richtigkeit wird jegliche Haftung der Gemeinde Crinitzberg ausgeschlossen.  

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter den o. g. Telefonnummern.   Steffen Pachan, Bürgermeister 
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Ankündigung von Arbeiten am amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld des Freistaates Sachsen 
Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf dem Gebiet des Freistaates Sachsen das amtliche 
Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometrisches Festpunktfeld). Bei den Raumbezugsfestpunkten (RBP) handelt es sich um vermarkte, 
gesicherte und örtlich eingemessene Vermessungspunkte mit präzise bestimmten Koordinaten und Höhen. 
Um das Festpunktfeld zu erneuern und zu aktualisieren, führt der GeoSN  im Zeitraum von Mai bis Oktober 2011  

in Crinitzberg  Vermessungsarbeiten durch. Dabei sollen vorhandene RBP überprüft und neue RBP erkundet werden.  
In Abhängigkeit vom Zustand der RBP werden unter anderem folgende Arbeiten ausgeführt: 

• Aufgrabungen und Kontrollmessungen an RBP-Standorten, 
• Einbringung von Sicherungsmarken in der unmittelbaren Umgebung von RBP, 
• Vermarkung von Neupunkten durch einen Granitpfeiler und eine Granitplatte, ein Rohr mit Schutzkasten oder einen Bolzen, 
• Entfernung von Ästen und Wildwuchs im Umfeld von RBP, 
• Erneuerung des rot-weißen Farbanstriches bei Schutzsäulen bzw. Aufstellung von neuen Schutzsäulen. 

Rechtsgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBI. S. 138, 148), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 19. Mai 2010 (SächsGVBI. S. 134, 140). 
Die amtlichen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN ausgeführt, die im Besitz eines Dienstausweises sind. Gemäß § 5 
SächsVermKatG sind sie befugt, Flurstücke und bauliche Anlagen zu betreten und zu befahren sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen. 
Entsprechend § 6 SächsVermKatG haben Eigentümer und Besitzer von Grundstücken oder Gebäuden Vermessungsmarken auf ihren Grundstü-
cken oder an ihren baulichen Anlagen ohne Entschädigung zu dulden und Handlungen, die deren Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinträchti-
gen können, zu unterlassen. 

Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN), Referat 24, Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden 
 

 

Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag 
 

Ortsteil Bärenwalde   Ortsteil Obercrinitz   
Herr Günter Kertscher am   2. 5. zum 82. Frau Annerose Planitzer am   1. 5. zum 74. 
Herr Joachim Gruner am   2. 5. zum 74. Frau Hertha Heinz am   3. 5. zum 105. 
Herr Karl-Heinz Freitag am   2. 5. zum 72. Herr Horst Posselt am   3. 5.  zum 79. 
Herr Heinz Meyer am   3. 5. zum 77. Herr Helmuth Werner am   3. 5. zum 75. 
Herr Erhard Müller am   4. 5. zum 75. Frau Gertrud Mackowiak am   4. 5. zum 87. 
Herr Friedrich Werner am   4. 5.  zum 74. Herr Horst Topel am   5. 5. zum 71. 
Frau Sonja Möckel am   4. 5. zum 70. Frau Anni Malz am   6. 5. zum 82. 
Herr Dieter Pührer am   5. 5. zum 75. Herr Johannes Brückner am   7. 5. zum 85. 
Frau Gertraude Winkler am   8. 5. zum 83. Frau Esther Heinz am   7. 5. zum 80. 
Herr Erich Langer am   8. 5. zum 75. Herr Manfred Gläser am   8. 5. zum 77. 
Frau Lisette Wappler am   9. 5. zum 91. Frau Margot Heß am   8. 5. zum 76. 
Herr Gerhard Voigt am   9. 5. zum 84. Herr Horst Friedrich am   8. 5. zum 73. 
Herr Erhard Steinelt am   9. 5. zum 76. Frau Brigitte Topel am   9. 5. zum 70. 
Herr Walter Deeg am 21. 5. zum 71. Frau Helga Haustein am 12. 5. zum 74. 
Frau Dorothea Hempel am 22. 5. zum 82. Frau Brunhilde Otto am 13. 5.  zum 98. 
Frau Gerda Wiesmann am 25. 5. zum 84. Herr Alfred Klinge am 13. 5. zum 81. 
Frau Gisela Niemann am 25. 5. zum 71. Frau Gisela Lang am 15. 5. zum 77. 
Herr Rudolf Freitag am 27. 5. zum 78. Frau Hildegard Baumann am 18. 5. zum 81. 
   Herr Gerhard Koytka am 18. 5. zum 70. 
Ortsteil Lauterhofen   Frau Helga Müller am 21. 5. zum 79. 
Herr Dr. Klaus Rohrberg am   5. 5. zum 79. Herr Lothar Fischer am 22. 5. zum 83. 
Frau Lotte Schubert am 15. 5. zum 77. Herr Karl Martin am 23. 5. zum 87. 
   Frau Anita Meyer am 24. 5. zum 74. 
   Herr Günter Kramer am 24. 5. zum 70. 
   Herr Günther Möckel am 25. 5. zum 79. 
   Herr Reiner Männel am 28. 5. zum 71. 
   Herr Dietmar Handschug am 29. 5. zum 75. 

 

ABC-Day in der Internationalen Grundschule Crinitzberg 
und in der Fremdsprachenkindertagesstätte „Spatzennest“ 

Wie sieht eigentlich die Schule aus, für die unser Kind und wir uns interessieren? Wie läuft der Schul-
tag ab? Welche Erfahrungen machen die Lehrer und Schüler täglich? Diese Fragen wurden am 
26.03.2011 zu unserem ABC-Day beantwortet. 
Und es gab auch wieder viel Wissenswertes für die künftigen ABC-Schützen zu entdecken: Viele schö-
ne Ranzen konnten bestaunt werden, Füller konnten ausprobiert werden, die neue Schulkleidung konn-
te ausgesucht werden, Erinnerungsfotos und der Blumenschmuck für den großen Tag konnten geplant 
werden und Mama und Papa konnten schon einmal einen Tipp bekommen, welche Zuckertüte dem 
kleinen Schulanfänger am besten gefällt. 
Es kamen auch wieder viele andere Interessierte zu uns. Gut besucht war das Wettmelken mit unserer 
Fachfrau für gesunde Ernährung Frau Harlaß und die Vorstellung der Lernspiele im PC-Raum. Außer-

dem freuten sich alle Besucher über ein schönes Programm unserer Schüler, eine Modenschau mit unserer Schulkleidung, zwei Bastelstraßen für 
Groß und Klein und über die gute Verpflegung im gesamten Schulgebäude und in der Fremdsprachen-kindertagesstätte „Spatzennest“. 
Wir freuen uns über einen gelungenen Tag und danken allen, die uns so tatkräftig unterstützt haben.   Therese Meisel 
 
 
 Nächster  

Redaktionsschluss: 
11.05.2011 

Anzeigen per e-mail unter  
werner-hauptamt@kirchberg.de 

Nächster Erscheinungstag: 

26.05.2011 

 

I M P R E S S U M – 18. Jahrgang, 4. Ausgabe,  
Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 037462/3292, Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den Inhalt: Frau Werner;  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht  oder nicht rechtzeitig veröffentlichte An-
zeigen wird kein Schadensersatz geleistet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die Meinung 
des Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint einmal im Monat, jew. am letzten Donnerstag des Monats. 
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Nachrichten von den „Sunshine-Kids“ 

Bald bin ich ein Schulkind 
Dieses Jahr freuen sich 13 Kinder auf die Schule, gemeinsam mit ihrer Erzieherin Frau Diana 
Grundei wird schon viel im Hinblick auf die Schule getan. So waren sie in Lichtentanne in der Zu-
ckertütenfabrik und staunten über die vielen tollen Zuckertüten. 
Die Kinder sahen, wie eine Zuckertüte entsteht, also ist das ein Märchen das die Zuckertüten am 
Baum wachsen, stellten sie einstimmig nach der Besichtigung fest.  
Auch das „Schulranzentragen“ wurde vorbereitet. 10 Wochen nahmen die Kinder an einem Kurs 
„Rückenschule für Vorschüler“ teil. Gemeinsam mit der Physiotherapeutin Michlin Feustel lernten 
die Kinder Übungen zur Stärkung der Rückenmuskulatur.  
Nachdem alle Erzieher ihre „Erste- Hilfe“ Kenntnisse aufgefrischt hatten, wollten natürlich die 
Vorschulkinder und auch die Vorvorschulkinder nicht nachstehen. Durch das „Rote Kreuz“ wurde 
ein 3 Tage „Erste-Hilfe-Kurs“ für Kinder organisiert. Das war total cool. Sie lernten spielerisch die 
stabile Seitenlage und wie man einen Unfall meldet. Sie wissen jetzt sogar schon die Notrufnum-
mern. An ihren Puppen und Teddys übten sie das Verbinden von Beinen und Armen. Der Höhepunkt war die Besichtigung eines Krankenwagens 
und die Auszeichnung mit einer Urkunde.  
Auf diesem Wege allen Veranstaltern und unseren Eltern vielen Dank für die Unterstützung. Zum Schluss noch Werbung in eigener Sache, ab so-
fort nehmen wir wieder Neuanmeldungen entgegen. Telefon: 037462 / 3017      Leiterin Andrea Spor 
 

Große Frühjahrsaktion im Kindergarten Spatzennest 
Begonnen hat alles damit, dass unser Eingangsbereich dringend etwas farbige Frische brauchte. Ju-
gendliche aus Bärenwalde hatten dann auch gleich tolle Ideen, wie die Wand neben der Eingangstrep-
pe gestaltet werden könnte. Sie malten Entwürfe und machten sich Gedanken wie auch unser Englisch 
Angebot mit zum Ausdruck kommt. Ende März setzten sie die Ideen dann auch gleich in die Tat um 
und malten ein großes „WELCOME“ an die Wand. In der Woche danach konnten unsere Besucher, 
welche zum „Tag der offenen Tür“ gekommen waren, das Ergebnis bestaunen. Alle Erzieher und Leh-
rer freuen sich nun über die einladende Fassade an unserem Haus. Auch Herr Pachan unterstützte 
fröhlich das Projekt, in dem er für die Verpflegung und Getränke der Akteure aufkam. Ein herzliches 
Dankeschön auch an ihn. Doch damit war in diesem Frühjahr nicht Schluss. Das Team vom Kindergar-
ten hatte sich noch einiges mehr vorgenommen.  

Mit Hilfe von sehr vielen Eltern und der Baufirma Morgner sollte der Sand unserer Spielanlage komplett ausgetauscht werden. Die ganze Aktion be-
gann bereits am Donnerstag. Alle Mitarbeiter bereiteten den Arbeitseinsatz vor und grundierten die Außenwand des Krippengartens. Am Freitag 
gegen 16.00 Uhr begann dann das Ausbaggern der Spielanlage. Drei Laster fuhren abwechselnd den alten Sand weg und fleißige Vatis schaufelten 
ca. 4 Stunden lang den Sand in die Baggerschaufel. Am Ende waren alle ziemlich geschafft, aber auch sehr froh, bereits am Freitag das Entleeren 
fertig zu haben. Nach Einschätzung von Herrn Morgner waren es immerhin mehr als 70 Tonnen. Samstag früh um 8.00 Uhr begann das Einfüllen 
des neuen Spielsandes. Auch an diesem Tag halfen uns viele Eltern und Großeltern bei der Durchführung des Großprojektes. Neben dem Ein-
schaufeln gab es auch eine Menge weiterer Aufgaben abzuarbeiten. Viele fleißige Hände strichen die Holzbänke, die Sandkastenumrandung, den 
Fahrzeugschuppen und vieles mehr mit frischer Farbe an. Ein ganz besonderes Projekt an diesem Tag waren Muttis, die viele Blumen und „Turtles“ 
an die Fassade im Krippengarten anbrachten. Nur wenige Tage vorher hatten sich die Kleinsten unserer Einrichtung den Namen Little Turtles gege-
ben (kleine Schildkröten). Und nun zieren große und kleine, lustige und bunte Exemplare den Garten der Kinder. Eltern, die nicht aktiv mit dabei 
sein konnten, unterstützten uns mit Essen und Getränken.  
Wir vom Kindergarten Spatzennest sind sehr dankbar und auch etwas stolz über die geleistete Arbeit an den vergangenen Tagen. Wir wissen gar 
nicht so recht, wie wir uns bei all den Helfern bedanken sollen, ohne die dieser Einsatz nie möglich gewesen wäre. Vielen Dank bei allen, die uns 
unterstützt haben. Ganz besonders an dieser Stelle möchten wir uns auch bei der Baufirma Morgner für den sensationellen Einsatz bedanken. Auch 
im Namen von Herrn Pachan und natürlich unserem Träger der GGB Sachsen mit Herrn School. Wir sind sehr stolz, so eine tolle Elternschaft in 
unserem Haus zu haben, und hoffen auch in Zukunft auf Ihre Mithilfe zum Wohle unserer Kinder.    L. Klemet, Leiterin 
 

Blutspendeaktionen im Mai 
Im Mai werden die Kleingärtner unruhig, die Bestellung der Felder ist im vollen Gange, Urlaubspläne 
werden geschmiedet und wenn das Wetter es zulässt, kann man schon einmal an den Badesee fahren. 
Dabei gerät leicht in Vergessenheit, dass es leider auch in dieser schönen Jahreszeit Patienten gibt, die 
die Hilfe durch Blutspenden dringend benötigen. 
Der Besuch der nächsten Blutspendeaktion sollte daher auf jeden Fall eingeplant werden: 

Noch besser ist es, wenn gleich ein Neuspender mitgebracht wird. Dann sind beide bei einer Tombola beteiligt und können Reisegutscheine im 
Wert von je 500 € gewinnen. Ein guter Zuschuss für die Urlaubskasse. 

Termin:  Mittwoch, 11.05.2011, 15.00 – 19.00 Uhr in CRINITZBERG, Soziales Zentrum, Am Winkel 3 im OT Obercrinitz 
Ausweichtermine: www.blutspende.de oder 0800 11 949 11 
 

Bücher, Mangas, viele Leute 
Wo findet man das? Natürlich in Leipzig zur Buchmesse! 
Traditionell waren wir, die Lesescouts der Mittelschule Lengenfeld, auch in diesem Jahr mit unseren Lesefreunden aus Eibenstock wieder zur 
Buchmesse. Es war bereits unser dritter Besuch in der Messestadt. Im Morgengrauen 
war der Bus gestartet, sodass wir rechtzeitig vor dem großen Gedränge ankamen. Fünf 
Hallen boten Stände mit vielen Büchern, Mangafiguren sammelten sich in Halle 2 – und 
im Laufe des Vormittags wuchs auch die Menschenmenge.  
Im Gewühle fanden wir die „Stiftung Lesen“ aus Mainz und Frau Rickers freute sich 
sehr, die Scouts, die sie betreut, zu sehen. 
Einige hatten, als wir etwas fußmüde wieder die Heimat ansteuerten, die Idee, im 
nächsten Jahr auch als irgendeine Mangafigur zu erscheinen. 
Florian Rehwald meinte am Montag, er habe das passende Kostüm gefunden. Weiße 
und lange Haare……… mehr wird nicht verraten. 

Die Lesescouts der Mittelschule Lengenfeld und Frau Petzoldt 
Vorleserunde im Altenpflegeheim 
Die begonnene Zusammenarbeit setzten die Lesescouts fort und lasen am 17.03.2011 
zum zweiten Mal. Diesmal hatten wir uns viel Lustiges ausgesucht. Über anschließende 
erste, etwas zaghafte Gespräche mit den Insassen des Heimes freuten sich alle. Nun 
hoffen wir, Ansätze vertiefen zu können und bald wieder Zeit zu haben. 
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War das warm ...! 
Auch in diesem Schuljahr hatten unsere 5. Klassen der Mittelschule „Dr. Theodor Neubau-
er“ Kirchberg die Möglichkeit, nach Leipzig in die Zooschule zu fahren. Wir sind mit dem 
Ziel dorthin gefahren, unseren Biologieunterricht an lebendigen Beispielen von Tieren zu 
erleben. Herr Dr. Kästner ist der dortige Leiter dieser Schule im Zoo und hat uns zuerst viel 
Interessantes über die Wirbeltiere aus anderen Regionen der Erde erzählt. 
Danach waren wir mit kleinen Aufträgen im Aquarium–Haus unterwegs, um die vielen 
Fisch- und Reptilienarten zu bestaunen. Unsere Beobachtungsergebnisse notierten wir und 
werteten sie später aus. Jetzt haben wir auch eine genaue Vorstellung von den Lebens-
räumen der Reptilien in den Tropen, denn dort waren Temperaturen wie in der Sauna. Das 
schaffte uns ganz schön.  
Im Anschluss hatten wir noch die Möglichkeit, uns in Ruhe bei den anderen Tieren des 
Zoos umzuschauen. 
Leider konnten wir die berühmte Beutelratte „Heidi“, die es schon zu Weltruhm brachte, 
nicht sehen, da sie sich zur Zeit im neuen Tropenhaus zur Eingewöhnung befindet. Dieser 
Tag hat uns prima gefallen.    Die Klassen 5a, b, c und Frau Opitz 

 

Das Deutsche Rote Kreuz informiert 
Für den Zeitraum April 2011 bietet der DRK-Kreisverband Zwickau e. V. den Erste-Hilfe-Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ für Führer-
scheinbewerber an folgenden Terminen an:    Samstag, den 07.05. und 21.05.2011 
Die Kurse finden jeweils von 8.00 bis 15.00 Uhr im Schulungsraum der DRK-Geschäftsstelle, 1. Stock, Max-Pechstein-Str. 11, 08056 Zwickau statt 
und kosten 20,00 €. Am Tag der Ausbildung bieten wir zusätzlich den Sehtest zum festgesetzten Preis der Optiker an. 
Des weiteren finden die Kurse „Erste Hilfe für den LKW-Führerschein“  
zum Preis von 36,00 € an folgenden Terminen statt:         Dienstag/Mittwoch:  03. bis 04.05. und 17. bis 18.05.2011 
Bei Anmeldungen u. Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Geschäftsstelle (03 75 / 818 60 11). 
 

Der Johanniter Hausnotruf – Sicher geht vor 
Plauen/Werdau  Altwerden und in seiner vertrauten Umgebung zu bleiben, das wünscht sich jeder. Doch im Alter kommen 
Krankheit und Beschwerden. Angst und Unsicherheit machen sich breit. Immer häufiger stellt sich die Frage, was ist, wenn 
mir etwas passiert und ich niemand zu Hilfe rufen kann. Viele haben nette Nachbarn und Kinder, die nach dem rechten 
schauen, aber das ist nur ein sehr begrenzter Zeitraum. Manchmal benötigt man aber auch nur ein paar liebe Worte und 
etwas Zuwendung. 
Eine gute Möglichkeit hierzu bietet der Johanniter Hausnotruf. Der Hilfesuchende drückt auf den Handsender, welchen er 
bei sich trägt und schon ist Hilfe garantiert. Rund um die Uhr arbeiten geschulte Mitarbeiter in unserer Zentrale und helfen 

den Betroffenen. Mit dem Auslösen des Handsenders wird die Hilfekette aktiviert. Die Zentrale meldet sich und fragt nach dem Hilfebedarf. Je nach Abspra-
che verständigen sie Nachbarn oder Angehörige und falls notwendig den Notarzt und Rettungsdienst. Dabei halten sie eine Sprechverbindung bis zum Ein-
treffen der Hilfe. Die notwendige Hilfe wird auch dann sofort eingeleitet, wenn der Betroffene nicht mehr in der Lage ist, zu sprechen. Dies geschieht eben-
falls über den Handsender. Neben der Hilfeleistung bietet der Hausnotruf auch die Möglichkeit, Kontakte zu pflegen.  
Erna Müller 1) begrüßt früh und abends die Mitarbeiter in der Zentrale, dabei wechseln sie regelmäßig ein paar Worte zum jeweiligen Befinden.  
„Der Hausnotruf vermittelt mir in den dunklen Abendstunden ein sicheres Gefühl, ich fühle mich geborgen, auf Knopfdruck ist sofort jemand für mich da“ so 
die Plauenerin zufrieden. 
Unser Regionalverband Zwickau/Vogtland ist mit dem Hausnotruf im gesamten Gebiet präsent. Neben der schnellen Aufschaltung durch unsere Techniker 
steht der Service im Vordergrund. Regelmäßig halten wir Kontakt zu unseren Kunden. Störmeldungen werden durch die Zentrale bekannt gegeben und die-
se umgehend beseitigt. Der Hausnotruf ist nicht nur im Notfall ein guter Begleiter, sondern er ist auch ein anerkanntes Pflegehilfsmittel. Selbst Vermieter 
nutzen den Notruf, um die Attraktivität ihrer zu vermietenden Wohnungen an ältere Kunden zu erhöhen. 
Für eine persönliche und unverbindliche Beratung zu unseren Hausnotrufleistungen steht Frau Hummel allen Interessierten unter der Telefonnummer 
037602 679729 zur Verfügung.           1)= Name geändert 

 

Das Landratsamt Zwickau, Amt für Abfallwirtschaft informiert: 
 

Die Natur erwacht, der Frühling hält Einzug, aber wohin 
mit den Grünabfällen und Bioabfällen im Landkreis Zwickau? 

 

Grün- und Bioabfälle sind natürlich Rohstoffe, die in den Naturkreislauf 
zurückgeführt werden sollten. Möglichkeiten bieten hierfür das Schred-
dern, Mulchen, Kompostieren auf dem eigenen Grundstück, aber auch 
die Nutzung von Angeboten des Landkreises als Träger der öffentlich-
rechtlichen Entsorgung. 
Zurückführen in den Naturkreislauf bedeutet aber nicht, die Grün- 
und Bioabfälle ordnungswidrig in Wald und Feld oder auf sonsti-
gen der Allgemeinheit zugänglichen Flächen (auch nicht an Wert-
stoffsammelplätzen) abzulagern. Hier drohen empfindliche Buß-
gelder. 
Die Landschaft ist keine „Abfallbeseitigungsanlage“! 
Unter Bioabfällen versteht man im Haushalt anfallende organische, 
kompostierbare Abfälle, die ohne vorherige mechanische Behandlung in 
den Bioabfallbehältern überlassen werden können sowie kleinstückige 
Grün- bzw. Pflanzenabfälle. 
Dazu gehören: 

• Kaffee- und Teesatz, Kaffee- und Teefilter aus Papier 
• Schalen (Obst- und Gemüseschalen; Eierschalen) 
• verwelkte Blumen und Pflanzenabfälle 
• nicht mehr zum Verzehr geeignete Früchte (Fallobst) 
• Kastanien usw., soweit keine Verfütterung möglich ist 
• Baum-, Strauch- und Heckenverschnitt 
• Grasschnitt, Laub, Reisig, Rinde. 

Im gesamten Landkreis Zwickau stehen für die Sammlung von Grün- 
und Bioabfällen Bioabfallbehälter in den folgenden Größen und den an-
gegebenen Gebühren zur Verfügung: 
 

60-l-Bioabfalltonne 2,03 EUR 
80-l-Bioabfalltonne 2,70 EUR 
120-l-Bioabfalltonne 4,05 EUR 

Gebühren  
pro Leerung: 

240-l-Bioabfalltonne 8,10 EUR 
In der Bioabfallgefäßgebühr ist neben dem Einsammeln und dem Be-
fördern der Bioabfälle zur Verwertungsanlage sowie deren Verwertung 
auch die einmal jährliche Reinigung des Bioabfallbehälters enthalten. 
Aus den eingesammelten Bio- und Grünabfällen entstehen Qualitäts-
kompost sowie anwendungsfertige Erden, die im Garten- und Land-
schaftsbau, bei Rekultivierungen, in der Landwirtschaft und natürlich im 
privaten Garten ihre Abnehmer finden. 
Die Beantragung der Bioabfallbehälter kann schriftlich – über das Inter-
net unter www.landkreis-zwickau.de oder mit dem Formular „Mittei-
lungs- und Auskunftspflichten“ aus dem Abfallratgeber - durch den Ei-
gentümer oder Verwalter des betroffenen Grundstückes bzw. durch 
den dinglich Nutzungsberechtigten erfolgen. 
Sollten umfangreichere oder größere Mengen Grünabfälle anfallen (z. 
B. Baumstämme oder Geäst), so empfiehlt das Amt für Abfallwirtschaft 
die Nutzung von Angeboten der Entsorgungs- sowie Garten- und Land-
schaftsbauunternehmen bzw. die direkte Möglichkeit der Anlieferung 
von Grünabfällen an die im Landkreis Zwickau tätigen zugelassenen 
Kompostierungsanlagen. Beispiele für Ansprechpartner sind in den im 
Landkreis verteilten Abfallratgebern enthalten. 
Für Anfragen zur Bioabfall- sowie Grünabfallentsorgung stehen darüber 
hinaus gerne die im Landkreis Zwickau tätigen Abfallberaterinnen unter 
den Rufnummern 0375 4402-26111, 0375 4402-26117 und 03763 404-
103 zur Verfügung. 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 

Wir laden herzlich  
zu unseren Veranstaltungen  

ein: 
 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr im JOJO 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir wol-
len gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 

So. 01.05. 
 
So. 08.05. 
 
So. 15.05. 
 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Hartmannsdorf  
                 und Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum 
                und Kindergottesdienst 
13.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst  
                und Kindergottesdienst 

So. 22.05. 
 
Sa. 28.05. 
So. 29.05. 
Do. 02.06. 
So. 05.06. 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Erstabendmahl für Konfirmierte               
                und Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst  
08.30 Uhr Gottesdienst  
08.30 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst u. Kindergottesdienst 

 
 
 
 

Bibelstunde Lichtenau Mi. 18.05., 14.30 Uhr 
Kirchenvorstand  Mi. 11.05., 19.30 Uhr  
Frauendienst Mi. 04.05., 15.00 Uhr  
Mütterkreis  Do. 26.05., 20.00 Uhr 
Konfitage  Sa. 14.05., 9.00 Uhr Stangengrün 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Posaunenchor  montags 18.30 Uhr  
Kirchenchor  dienstags 20.00 Uhr 
Gebetskreis  donnerstags 19.30 Uhr  
Kinderchor  freitags 16.00 Uhr  
Bandprobe  freitags 19.30 Uhr  
Junge Gemeinde samstags 19.00 Uhr 

 

Hauskreis  
• Nach Vereinbarung  

(bei Familie Günther  
Stangengrün) 

• letzter Freitag im Monat,  
jew. 20.00 Uhr  
(bei Familie Thiemann) 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p s  
 

 
• Fireabend in a Pub am Freitag, 13.05. 2011, 19.00 Uhr, ehemalige BHG Bärenwalde 
Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kanzlei@kirche-baerenwalde.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: montags bis donnerstags 9 bis 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr u. nach Vereinb. 
Pfr. Wachsmuth: Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: pfarrer@kirche-baerenwalde.de 

 

 
 

Röm. kath. Kirche, Kirchberg, Neumarkt 23,  
Tel. 037602-6325 

Ev.-freikirchliche Gemeinde 
- Brüdergemeinde 

OT Bärenwalde, Bergstr. 16  Sonntags* um 9:00 Uhr u. mittwochs um 17:00 Uhr Hl. Messe.  
*Immer am zweiten Sonntag im Monat, 10 Uhr Hl. Messe, also 08.05.2011,  

Sonntag 
 

Mittwoch 

10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

 Predigtgottesdienst 
Kindergottesdienst 
Bibelstunde 

 Außerdem: 
 
Weitere aktuelle Mel-
dungen u. Berichte 
finden Sie auf unserer 
Homepage  
www. maria-friedens 
koenigin.de 

01.05. 
 
02.05. 
03.05. 
06.05. 
 
10.05. 
17.05. 

14.00 Uhr Hl. Messe in Weißbach, ev. Kirche,  
Emmausgang 
17.00 Uhr und jeden Montag im Mai: Maiandacht 
19.30 Uhr Ökum. Gesprächsabend mit Pfr. Hecker 
Kranken- und Hauskommunion 
17.00 Uhr Hl. Messe (Herz-Jesu-Freitag) 
10.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“ 
13.00 Uhr Seniorenausfahrt nach Heinrichsort 

e-mail: info@maria-friedenskoenigin.de  
Sie erreichen Pfarrer, Br. Vitus, unter 0160-500 96 17. 

 

 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 
• jeden Sonnabend 19 – 22 Uhr 

 

 

 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinitzberg CVJM e.V. 
 

Gipfelstürmer 
Das Wetter hätte schöner nicht sein können, wolkenlos und klar! Wir bringen mit der Alpenrosenbahn viele Hö-
henmeter hinter uns, um danach auf den Gipfel des Brechhorns zu klettern. Der Weg ist länger, als erwartet. Bei 
voller Sonne ist es selbst hier oben richtig warm. Wir werden durstig, und mit der Zeit beginnen die Kinder zu fra-
gen: »Wann sind wir endlich oben?« 
Wie kann ich die Kinder weiter motivieren? Ich stelle ihnen das Ziel vor Augen: »Wenn wir dort oben sind, müsste 
man den Großglockner sehen können! Wenn ihr bei diesem tollen Wetter nicht bis oben geht, werdet ihr euch 
nachher ärgern. Jetzt mag es anstrengend sein, doch wenn ihr erst oben seid, habt ihr eine großartige Aussicht.«   

 

Die Kinder kämpfen tapfer weiter. Der Gipfel wird tatsächlich erreicht und die Aussicht ist wundervoll. Die Mühe hat sich gelohnt! 
Es ist schön, nach solchen Mühen das Ziel, den Gipfel, erreicht zu haben und durch die Aussicht belohnt zu werden. Das ist nur ein schönes Bild 
von dem Erreichen unseres Lebensziels. Dies Lebensziel möchte ich auf jeden Fall erreichen, und zwar mit der ganzen Familie. Ich will höher hin-
aus, will in den Himmel kommen! Das mag Mühen kosten, das mag viele motivierende Gespräche mit den Kindern bedeuten oder den Verzicht auf 
manche Bequemlichkeit. Doch »die kleine Last unserer gegenwärtigen Not schafft uns ein überaus großes ewiges Gewicht an Herrlichkeit« (Die 
Bibel: 2. Korinther 4,17). Diese Herrlichkeit können wir uns noch nicht vorstellen, aber alle, die Gott als ihren himmlischen Vater kennen und darum 
einmal ewig bei ihm sein werden, sollten dies Ziel allezeit im Blick haben.                                      Gerhard Kimmich  (Leben ist mehr 2006) 
 

Jugendabend Samstags 19.00 Uhr im Pfarrhaus Obercrinitz für junge Leute ab 14 Jahren. Wir wollen gemeinsam Gott und die Bibel näher 
kennen lernen und dabei sollen auch der Spaß und der Magen nicht zu kurz kommen. 

Teenieclub dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz für alle Kids 4. - 7. Klasse 
Infos und Kontakt:  www.o4j.de / cvjm-crinitzberg@gmx.de 

 
 

 

Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

"Sunshine Kids“          Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Die nächste Schnupperstunde führen wir am Mittwoch, 04.05.11, 
15.00 - 16.00 Uhr durch.     L. Klemet, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 
 

  

Der nächste Krabbelvormittag findet am Donnerstag, 19.05.2011, 
statt. Beginn: 9.30 Uhr         A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids“ 
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K O H L E P R E I S E 
Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 

Menge, 
Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität) 

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
���� 9,40 
����   8,20 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   8,40 
����   7,20 

auch Koks 
Steinkohle 

Bündelbrikett 
Brennholz. 

Kohlehandel Schönfels 
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828 

Gewerberäume in Crinitzberg 
 

Aufgrund der Schließung der City-Bäckerei ist die Gemein-
de Crinitzberg im Sinne aller Einwohner sehr daran inte-
ressiert, einen Nachnutzer für die Räumlichkeiten im Haus 
der Gemeinde als Verkaufsstelle wieder zu finden. 
Vielleicht können Sie uns, liebe Bürgerinnen und Bürger, hierbei 
mithelfen. Ihre Vorschläge nehme ich unter 

Tel. 03 74 62 / 32 92  
gerne entgegen.                   Steffen Pachan, Bürgermeister 

 

 

„Kugelskatturnier“ 
 

Am 19.03.2011 tra-
fen sich wieder die 
Skatbrüder der Re-
gion zum  
5. Kugelskatturnier 
in Bärenwalde in der 
„Kugel“. 
Wir danken allen für 
die rege Teilnahme 
und die mitgebrach-
te gute Laune. 
 

 

 

 

Hier die Platzierungen: 
1. Kögler, Dietmar 2.210 Pkt. 
2. Budnick, Ralf 2.171 Pkt. 
3. Arlt, Ronald 2.171 Pkt. 
 

Das nächste Turnier findet  
am 03.09.2011 statt. 

 

Interessenten bitten wir, sich vorher anzumelden. 
Tel. 03 74 62/ 63 777  Ihr Kugelteam 
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Sozialstation Obercrinitz 
 

 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  

Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de 

 
 

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen  

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege, 

• der Verhinderungs-/Urlaubspflege -  

Reservieren Sie doch schon jetzt, 

• den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pflege-

ergänzungsgesetz, 

• dem Fahr- und Begleitdienst und 

• des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. 

in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

für Sie da. 
 

WICHTIG.  Wir könnten Ihr Ausbildungsbetrieb 

zum/zur Altenpfleger(in) sein. 
 

Naturstein Jäschke   -   Grabmale 
Große Grabmalausstellung im Haus 

 

Unsere Leistungen: 
 

 

 

 

 
 

• Grabmaloberteile individuell gearbeitet 
• Grabmaleinfassungen, Abdeckungen 
• Kissensteine, Bücher 
• Aufarbeitung der vorhandenen Anlagen 
• Versetzleistungen 

 
 

• Küchenarbeitsplatten 

• Treppen 

• Fensterbänke 

• Natursteinbäder  
• Fassaden etc. 

 
 

 

Lichtenauer Str. 6 – Gewerbepark – 08328 Stützengrün – Tel. 03 74 62 - 63 65-0 
Montag – Freitag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 

 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

• Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfett 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

  Sandwiches / Canape‘s 

 

 
 

Herold’s 
Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Gasthof „Goldenes Lamm“  
Bärenwalde   -   Tel. 03 74 62 / 54 10    

-  seit 1927  - 
 Inh. G. Günther 

Vereinslokal des Rassegeflügel- und 
 Kaninchenzuchtvereines Bärenwalde 1871 e. V. 

 

 

Unser Haus bietet Ihnen eine frische neue deutsche Küche,  
verbunden mit sächsischer Kochtradition. 

Unser Gasthof steht Ihnen gerne zur Verfügung für 
• Veranstaltungen • Familienfeiern • Hochzeiten 
• Firmenfeiern und • alle anderen festlichen Anlässe. 

 

noch bis 7. Mai 2011 
Fisch- und Meeresfrüchtewochen 

 

 
 

Unsere Preistipps 
 für den Zeitraum 28.04. bis 07.05.2011 

 
 

Wernesgrüner 20 x 0,5 3,10 Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
     

Sternquell Pils 20 x 0,5 3,10 Pfand 8,99 € GP 0,90 €/l 
     

Hasseröder 20 x 0,5 3,10 Pfand 8,99 € GP 0,90 €/l 
     

Kulmbacher 
 Edelherb 

 
20 x 0,5 

 
3,10 Pfand 

 
9,99 € 

 
GP 1,00 €/l 

     

Brambacher 
Mineralwasser 

 
9 x 1,0 

 
3,85 Pfand 

 
3,99 € 

 
GP 0,44 €/l 

 

 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

 

Obercrinitzer Str. 18  
08147 Crinitzberg   

Tel. und Fax:
037462/280989

 


